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Lebenskünstler
trinken
Appenzeller

Alpenbitter
Der feine Drink voller Stimmung und
Lebensfreude... einzigartig ausgewogen - nicht zu
bitter und nicht zu süss... so richtig zum
Geniessen... man weiss, was man trinkt.

Stil.
Persönlichkeit...]

etnflf
jetzt

E. Ebneter & Co. AG, Appenzell

Geschröpft wird heute nur noch in
übertragenem Sinn. Früher aber
gehörten Schröpfgläser in den
verschiedensten Formen zu den
unentbehrlichen Utensilien der
abendländischen Medizinmannen.

Züri-Spiegel

Die Briefmarke galt ursprünglich
als Quittung für die Beförderung
eines Briefes; heute dient sie den
Postverwaltungen auch zur
Beschaffung von Geld und Devisen.

Ernst Müller

So wie man früher alte Münzen und
ausländische Briefmarken tauschte,
so tauscht man heute Herzen

Tages-Anzeiger

Der ehemalige biedere Kegelbruder
verdrückt sich abends in Bowling
Center. Die Hausfrau, die früher
posten ging, besorgt heutzutage das

Shopping mit dem Station Car,
soweit das Parking noch möglich ist.

Badener Tagblatt

Früher gab's noch einen Osterhasen,
der die Eier mit Zwiebelschalen und
Gräsern und Blumen färbte und
schmückte. Jetzt hat auch er sich
mechanisiert und läßt im Zeichen
des guten Verdienens Färbemaschinen

und Italienerinnen für sich
arbeiten.

Tages-Nachrichten

Früher hat man fünf Mottenkugeln
für einen Badeanzug gebraucht,
jetzt genügt eine Mottenkugel für
fünf Badeanzüge.

Micheline Prèsle

Früher haben Bärte alt gemacht,
heute machen sie jung.

Kurt Großkurth

Was sich früher nur Schauspielerinnen

leisten konnten, trägt heute

jede Frau: nämlich Make-up
Genossenschaft

Noch vor fünfzig Jahren durfte das

starke Geschlecht seine Eitelkeit
höchstens mit einer Schnauzbinde
und einem schnurgeraden
Mittelscheitel dokumentieren, heute hat
der Stand der Herrenkosmetik schon

bald denjenigen der holden
Weiblichkeit erreicht.

Basler Nachrichten

Konnte man früher ganz einfach so

riechen, wie man war, ist es heute

ganz anders.
Freiämter Zeitung
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